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Jahreshauptversammlung am 28.01.2006 
Kurzprotokoll 

Am 28.01.2006 fand in Hilden die Jahreshauptversammlung statt. Von den 20 Vereinen des Bezirkes 
waren 16 Vereine vertreten. Das offizielle Protokoll wurde von Werner Lutterbeck geführt. Hier eine 
kurze Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse: 

Günter Proena eröffnete die Sitzung um 14:40 
Uhr. Er berichtete aus dem Bereich des SBNRW 
und des DSB. Neu sind u.a. ein Marketingbe- 
auftragter, der sich mit der Mitgliedergewinnung 
und Mitgliederbetreuung beschäftigen wird. 
Zahlreiche Aktivitäten sind im Zusammenhang 
mit der Schacholympiade 2008 geplant. Die 
Vorbereitungen für die 150 Jahre-Feier des 
SBNRW im Jahre 201 1 sind angelaufen. In der 
Geschäftsstelle des SBNRW hat es in letzter 
Zeit einige positive Veränderungen gegeben. G. 
Proena wies auf zahlreiche Mängel in den Mit- 
gliedermeldungen an des Landessportbund hin. 
Hier sind vor allem die Vereine gefordert. 
Thomas Sterz (1 .Spielleiter), Wolfgang Ehrich 
(2. Spielleiter) und Werner Dobberstein (Damen- 
wart) berichteten von den Ereignissen des 
letzten Jahres und dem Stand der Turniere im 
laufenden Jahr. Sehr erfreulich war der Bericht 
von Thorsten Braun (Jugendwart). Es gab zahl- 
reiche Erfolge unserer Jugendlichen auf allen 
Ebenen. Die Mitgliederentwicklung bei den Ju- 
gendlichen ist überaus positiv. 
Letzter Teil der Berichterstattung war der 

Kassenbericht von Eberhard Bießner. 
Anträge lagen nicht vor. 
Die Entlastung des Vorstandes wurde auf 
Antrag von Herrn Schreier vorgenommen. Der 
Vorstand wurde en bloc entlastet. 
Bei den anstehenden Neuwahlen gab es 
folgende Ergebnisse: 
1. Spielleiter: Thomas Sterz. 
Schriftführer: Werner Lutterbeck. 
Damenwart: Werner Dobberstein. 
Spielausschuss: Herr Schön (Ratingen), Herr 
Hammes (DSZ 2000) , Herr Niedrig (Schewe 
Torm) und Herr Ringelstein (DSV 1854). 
Kassenprüfer: Herr Kries (SC Garath) und Herr 
Knäble (SC en passant). Ersatzkassenprüfer: 
Herr Dr. Coen (DSK). 
Um die Ausrichtung der Senioren-Einzelmeister- 
schaffen (Ü60) wird sich ggf. der DSV 1854 be- 
mühen. Der Einzelpokal wird ggf. beim DSV 
oder DSK ausgetragen. Weitere mögliche Aus- 
richter wurden zunächst nicht gefunden. 
Die Pflege der Homepage wird in Kürze neu 
vergeben. 
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Nachrichten aus dem Bezirk 
Vierer-Pokal 

Finale: Erwartunosoemäß setzte sich der Favorit aus Gerresheim sicher und deutlich 
durch. Aber auch-di'e Ratinger Spieler erreichen die nächste Runde auf Verbandsebene. 

Ratingen I - Gerresheim 1 0-4 
(Liedtke - Savchenko 0-1, Muranyi - Dresen 0-1, Welling - Trella 0-1, Migdal - Köhler 0-1) 

DSK 1914125 e.V. 
Albert Frank 
Maka Meskhi 
Sgern NeusslNorf e.V. 
Jonas Bruns 
Lennart Bruns 
SFD 1975 e.V. 
Michell Erkelenz 

Vorläufige Spielberechtigungen 

Rang-Nr. 66 
Rang-Nr. 67 

Rang Nr. 33 
Rang-Nr. 34 

Rang-Nr. 57 

SV 1922 Hilden 
Klaus Spiegel Rang-Nr. 57 
CF Gerresheim 1986 e.V. 
Frederic Broszat Rang-Nr. 11 3 
SF Grevenbroich 1953 
Peter Rodenbüsch Rang-Nr. 30 

Ralph Wilczek ist Bezirksmeister 
Den fälligen Stichkampf zwischen Ralph Wilczek (DSZ 2000) und Dirk Payenberg (SV Hilden) konnte 
Ralph Wilzcek mit 1,5-0,5 für sich entscheiden. Herzlichen Glückwunsch! 
Hier die entscheidende Partie: 

Wilczek,Ralph - Payenberg,Dirk [E611 
BEM Düsseldorf 2005, 1. Stichkampf, Hilden 23.12.2005 

1 .d4 Sf6 2.Sf3 g6 3.e3 Lg7 4.Le2 0-0 5 . ~ 4  d6 6.Sc3 c6 7.0-0 Dc7 8.b4 e5 9.a4 Te8 10.La3 Lg4 11 .h3 
Lxf3 12.Lxf3 Sbd7 13.Db3 Tad8 14.Tacl Sf8 15.d5 e4 16.Le2 95 1 7.Tfdl Sg6 18.dxc6 bxc6 19.b5 c5 
20.Sd5 Sxd5 21 .Txd5 Le5 22.Lb2 f5 23.Lh5 Te6 24.Tcdl Lxb2 25.Lxg6 Txg6 26.Dxb2 f4 27.Tf5 Dc8 
28.Tdd5 fxe3 29.fxe3 Tf8 30.Txg5 Dd8 31 .Txg6+ hxg6 32.Dd2 Df6 33.Txd6 Df l+ 34.Kh2 Kh7 35.Dd5 
Tf4 36.Dg5 1-0 

Niederrheinischer Schachverband 
Blitz-Mannschaftsmeisterschaft 2005-06 

Am 14. Januar 2006 richtete erneut der Düsseldorfer SK die Blitz-MM des NSV aus und erneut wurde 
ein Solinger Team Niederrhein-Meister. 

Es war der Tag der zweiten Mannschaften, denn die Zweitvertretungen von Solingen und Düsseldorf 
sicherten sich die beiden ersten Plätze. Die beiden anderen Qualifikationsplätze für die NRW-Meister- 
schaften, die am 19. März in Herford ausgetragen werden, gingen an Solingen I und den SC Erkelenz. 
Elberfeld I, DSK I und BSW Wuppertal verfehlten die Qualifikation nur knapp mit einem Punkt Rück- 
stand. SF Moers hatte erst am Spieltag per SMS abgesagt. 

Tabelle siehe Seite 3 



Diisseldorfer Schach 

NSV-Blitz-MM: Stand nach der 19. Runde 
Rang Pkt. Brt.Pkt. 
1. SG Solingen ll 31 - 51.5 
2. Düsseldorfer SK 11 29 - 49.0 
3. SG Solingen I 28 - 49.5 
4. SC Erkelenz 28 - 50.0 
5. Elberfelder SG 25 - 50.0 
6. Düsseldorfer SK 1 25 - 46.0 
7. BSW Wuppertal 25 - 45.5 
8. SG Hochneukirch l 23 - 46.0 
9. PSV Duisburg 23 - 44.0 

10. DSZ 2000 21 - 
1 1 .  PTSV Düsseldorf 17 - 
12. Turm Krefeld 16 - 
13.0SC Rheinhausen 15 - 
14. SG Solingen III 1 1  - 
15. SG Hochneukirch 11 10 - 
16. Turm Kamp-Lintfort l 8 - 
17. ESV Großenbaum 8 - 
18. Turm Kamp-Lintfort 11 5 - 
19. SG Kaarst 4 - 

Nachrichten aus den Vereinen 
SG Neuss-Norf e.V. 
Leszek Karwowski wurde 
souverän Jahresblitzsieger" 
der SG Neuss-Norf e.V. mit 
großem Vorsprung vor Göksel 
Korkmaz. Horst Hombergs 

verteidigte bis zum Schluss den 3.Platz. 
Alle Sieger wurden beim abschließenden Weih- 
nachtsblitz mit Urkunden und Medaillen geehrt. 

Spieler des Jahres 2005 der SG Neuss-Norf ist 
Göksel Korkmaz. 
Im Spieljahr 2004/2005 hat die SG Neuss-Norf 
erstmals alle 4 wichtigen vereinsinternen Tur- 
niere ausgetragen. Zusammen mit den Mann- 
schaftskämpfen in der abgelaufenen Spielsaison 
und den im Kalenderjahr 2005 ausgetragenen 
Turnieren konnte Göksel Korkmaz die meisten 
Scorer-Punkte auf seiner Seite verbuchen. 
Leszek Karwowski belegte nur knapp dahinter 
den 2.Platz. Alexander Geringer wurde Dritter in 
der Gesamtwertung. 

Errechnet wurden die Turniere folgendermaßen: 
Vereinsmeisterschaft und Vereinspokal jeweils 
bis zu 10 Punkte je nach Plazierung. 
Schnellschach- und Blitzturnier jeweils bis zu 5 
Punkte je nach Plazierung. Wertung bei Mann- 
schaftskämpfen wurden abhängig von der 
erzielten eigenen Punktzahl mit der Mann- 
schaftsklasse und Brettnummer gewichtet. 

DSV 1854 
Düsseldorfer Damen siegen in 
der 2. Frauen-Bundesliga! 

In ihrem ersten Heimspiel am 
21 .01.2006 konnten die Damen 

des DSV 1854 auch ihren ersten Sieg landen. 
Regelkonform verstärkt durch J. Sokalska (DSK) 
und Dr. S. Brenner-Wilczek (DSZ) wurden die 

starken Amazonen des SV Hofheim 1920 mit 
4:2 bezwungen. 

Es war ein auch für die zahlreichen Zuschauer 
neivenaufreibender Tag, denn der erlösende 
Punkt zum 4:l konnte erst nach 5% (!) Stunden 
eingefahren werden. Die große Spannung - für 
beide Teams ging es gegen den Abstieg - 
machte sogar das Eingreifen des Nationalen 
Schiedsrichters S. Fleischmann (Langenfeld) 
erforderlich, der über Hofheim eine Zeitstrafe 
verhängen mußte. 

Mit diesem Sieg verbesserten sich die Düssel- 
dorferinnen auf den 6. Platz unter den acht 
Teams in der Gruppe 1 .  Da zwei Teams ab- 
steigen müssen, haben es unsere Damen 
nunmehr selbst in der Hand, in den beiden 
letzten Runden am 04.105. März in Hofheim die 
noch zum Klassenerhalt der 2. Frauen-Bundes- 
liga nötigen Punkte zu holen. Auch die Herren 
der Schöpfung drücken Ihnen dazu alle 
Daumen! 

Ergebnisse: 
J. Sokalska - E. Kunina 1 :O 
S. Brenner-Wilczek - I. Donchenko 0:l 
V. Sokalska - WFM M. Kierzek 0:l 
E. Hahnen - A. Fröhlich-Dill 1 :O 
G. Ringelstein - U. Storkebaum 1 :0 
K. Meyer - C. Moritz 1 :O. 

Stand der Frauenbundesliga siehe Tabellenteil. 

Am alljährlichen Weihnachts-Schnellturnier 
des DSV 1854 nahmen diesmal 32 Schach- 
spieler aus 6 Vereinen teil. 
Es siegte C. Koch vor FM W. Koch (Eppingen) 
und H. V. Bünau (DSK), alle 5,517 P. 
Auf den Plätzen 4-5 landeten F. Hammes (DSZ) 
und, als erfolgreichster Vertreter des Gastge- 
bers, S. Pallesche (beide 5 P.). 
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Andrey Orlov gewinnt 
"Blitz the Nik 2005  und jede 
Menge Kalorien. 

45 Teilnehmer starteten am 
7.12.05 beim traditionellen Nikolausturnier "Blitz 
the Nik" der Schachfreunde Gerresheim. Wie 
jedes Jahr gab es für alle bei Siegen und Remi- 
sen Pralinen und Schoko-Nikoläuse. 13 Runden 
wurden nach Schweizer System gespielt, Im 
Laufe des Turniers spielte der Gerresheimer 
Jugendliche Alexej Savchenko gut auf. Zeit- 
weise übernahm er die Spitze des Feldes, 
musste zum Schluss jedoch IM Andrey Orlov 
(1 1 aus 13) und seinem Vater Vyacheslav 
Savchenko den Vortritt lassen. FM Lars Stark 

vergab in der vorletzten 
Runde gegen Ulrich 
Dresen eine Platzierung 
auf dem Treppchen und 
belegte damit den un- 
dankbaren vierten Platz. 
Die jedes Jahr ausge- 
lobten Sonderpreise für 
das beste Kostüm 
gingen an Thomas 
Trella, der als perfekt 
gekleideter Nikolaus 

Thomas Trella ? 

antrat. Therese Höhe gewann einen Riesen- 
Schoko-Nikolaus für die längste Remisserie (3) 
und Thomas Schreiber konnte als bester 
Punktelieferant auf dem letzten Platz einen 
Gewinn erspielen. 
Die ersten 5: 1. Orlov, 2. Savchenko, V. 3. 
Savchenko, A., 4. Stark, 5. Köhler 

Bericht vom 5. Spieltag der 2. Bundesliga - 
West: 

Das Spiel der Gerresheimer gegen die zweite 
Mannschaft aus Solingen war schon vor Beginn 
klar gekennzeichnet als Abstiegsduell. Zwar 
hatten die Landeshauptstädter schon Über- 
raschend drei Punkte auf dem Konto, jedoch 
sollte das nichts nützen, wenn das vorweg- 
genommene Endspiel verloren gehen würde. 
Also trat Gerresheim in bestmöglicher Be- 
setzung an, obwohl IM Dmitry Stets nicht dabei 
sein konnte. Schon lange stand die Aufstellung 
der Gerresheimer fest und man war auf den 
Kampf vorbereitet. Doch wie es dann eben oft 
passiert, war alles um 9.45 Uhr Über den Haufen 
geworfen, weil Solingen ohne Brett 1 bis 3 an- 
treten musste. Doch das bedeutete noch nicht, 
dass Gerresheim plötzlich vom erwarteten 
leichten Außenseiter zum Favoriten mutierten, 

denn auch die Solinger Ersatzspieler markierten 
mit einer stärkeren ELO als die Düsseldorfer 
Leute immer noch einen harten Brocken. 
IM Andrey Orlov und der Solinger IM Bernd 
Schneider einigten sich auf ein schnelles Remis. 
Thorsten Kobers Gegner, Mannschaftsführer 
Oliver Kniest, lehnte berechtigter Weise ein 
Remisangebot ab, da Thorsten sich trotz ge- 
wohnter Variante verplant hatte. 
FM Uli Dresen hatte deutlichen Entwicklungs- 
vorteil, jedoch glich der Gegner rasch aus und 
bot auch sogleich Remis an. Thomas Trella 
fühlte sich in seiner Stellung zunächst wohl, 
verlor jedoch im weiteren Verlauf die Qualität 
und Thomas gab auf. 

Damit lag Gerresheim zwar zwischenzeitlich 2-1 
hinten, doch Yuri Solodovnichenko spielte von 
Beginn an druckvoll und wir kalkulierten schon 
gedanklich einen Punkt ein. 

Thorsten hatte sogar Siegchancen, was ihn 
selbst so sehr staunen ließ, dass er den besten 
Zug ausließ und die Partie Remis endete. 
Auch das Gegenüber von Thornas Lemanczyk 
versäumte die besten Züge und willigte in eine 
Zugwiederholung ein. Bei Vyacheslav brannte 
wie immer das Fett, es wurde viel getauscht 
und zu unserer Uberraschung bot der Gegner 
Remis an. Die Stellung war zweifelsohne aus- 
geglichen, aber da sowohl Yuri, der inzwischen 
eine Qualität mehr hatte, als auch Bartek auf 
Gewinn standen, bedeutete dieses eine Vor- 
entscheidung im Mannschaftskampf. Bartek 
Heberla nutzte Zug um Zug minimale Feinheiten 
und hier waren inzwischen fast alle Zuschauer 
der Ansicht, dass wir voll punkten. Yuri konnte 
kurz nach der Zeitkontrolle tatsächlich sein Spiel 
klar gewinnen und es war nur eine Frage der 
Zeit, wann Bartek den Partiegewinn zum 4,5- 
Sieg landet. Gesagt - getan. 

Ein ganz ganz wichtiger Mannschaftssieg, der 
für die Solinger den sicheren Abstieg bedeutet. 
Damit verlässt eine äußerst sympathische 
Mannschaft die zweite Liga. 

Für Gerresheim ist damit das Tor zum Klassen- 
erhalt weit aufgestoßen worden. 

Zwar haben wir noch einige starke Gegner, da 
wir bereits gegen 3 Teams gespielt haben, die 
hinter uns stehen. In den letzten Jahren haben 
immer sieben Punkte für den Klassenerhalt 
gereicht. Also müssen noch irgendwo zwei 
Zähler her. Der Kampf, die Liga zu halten, läuft 
bereits seit 5 Runden? Nein - Der Kampf hat 
gerade erst begonnen! Und er wird bereits beim 
Heimspiel gegen Bochum wieder aufgenommen 
(siehe Blatt 5). 
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Bericht zum 6. Spieltag der 2. Bundesliga - 
West. 
Das Bundesligaspiel der Gerresheimer gegen 
Bochum stand scheinbar unter einem denkbar 
ungünstigen Stern. Viele unglückliche Umstände 
wirkten zusammen. Schon einige Zeit vor dem 
Kampf war klar, dass Yuri Solodovnichenko und 
Bartek Heberla nicht spielen können. Und kurz- 
fristig fiel dann auch noch Dmitry Stets aus. Also 
traten wir nicht besonders optimistisch gestimmt 
gegen Bochum zu siebt an. 

Wir hatten kaum Platz genommen, da spielten 
sich seltsame Dincle ab. Ausgerechnet der Bo- 
chumer ~ridmann;der vor dem Kampf mehrmals 
geäußert hatte, er wolle gewinnen, um eine IM- 
Norm zu erspielen, war es, der nach 5 Zügen 
Remis anbot. Uli Dresen nahm angesichts un- 
serer Ausgangslage und der gewählten Er- 
Öffnungsvarianten an. 
Andrey Orlov hatte in der Eröffnung eine Figur 
geopfert gegen einen Bauern, aber dafür konnte 
der befreundete Bochumer Gegner kaum noch 
Züge finden, weil er eingeschnürt war wie ein 
Päckchen. Doch beide Spieler kannten diese 
Theorie-Variante gut. Wer hier nicht korrekt 
spielen würde, sollte kurzfristig verlieren. Doch 
es kam die erwartete Zugwiederholung und das 
Remis. 
Thorsten Kober hatte einen für ihn neuen Zug in 
der Eroffnung gebracht, was den Gegner au6h 
leicht traurig dreinschauen ließ. Thorsten nutzte 
diesen Üb&raschungsmoment und stand gegen 
den deutlich besseren Ruhrpott-Spieler leicht 
vorteilhaft. Er bot fix Remis an und beide Seiten 
waren mit diesem Resultat dann auch zufrieden. 
Plötzlich bekam Vyacheslav auch ein Remis- 
angebot. Doch der war damit nicht ganz 
glücklich, denn er fühlte sich wohl in der Stellung 
mit minimal aktiveren Figuren. Doch schwache 
Felder sah Savchenko nicht beim gegnerischen 
GM und so akzeptierte er. Bislang also alles 
nach Plan für uns und ein enger Kampf. Doch 
ein Sieg musste noch irgendwo her, um 
auszugleichen. 
Mariusz hatte inzwischen seinen Zeitnachteil 
aufgeholt und so waren bei ihm leicht opti- 
mistisch. Wäre also doch vielleicht noch eine 
weitere Überraschung drin in dieser Saison? 
Thomas Trella musste allerdings noch harten 
Kampf zeigen, wenn er aus gedrückter Stellung 
mit zentralem Doppelbauern, ein Unentschieden 
erzielen wollte. 
Am Ende kam alles ganz anders und das End- 
ergebnis war dann doch zu hoch. Alle drei 
mussten die Waffen strecken und es gab eine 

6-2 Niederlage. Zugegeben - wir hatten nicht 
wirkliche Siegchancen im Kampf, doch dieses 
Resultat fiel wahrhaftig zu hoch aus. Doch unser 
To~erhältnis war sowieso schon schlecht und 
selbst eine knappe Niederlage hätte uns nicht 
geholfen, die Klasse zu halten - dafür benötigen 
wir Mannschaftspunkte und am besten noch 3 
Stück. Denn am Ende werden uns bei genauer 
Berechnung sieben Zähler nicht reichen bei 
derzeitigen fünf. 
Die nächsten beiden Spiele gegen Porz, die 
nach oben und unten nichts mehr drin haben 
und Lohmar, die bislang erst 3 Punkte haben, 
aber noch gegen Oberursel und uns spielen, 
werden entscheidend sein. In der letzten Runde 
gegen Hofheim rechnen wir uns zunächst nichts 
aus. Doch es hängt entscheidend an der 
Gerresheimer Aufstellung und die bereitet uns 
und einigen Spielern noch so manches Kopf- 
zerbrechen. 

Die Vereinsblitz-Meisterschaft der Schach- 
freunde Gerresheim fand traditionell am ersten 
Mittwoch des Februar statt. 16 Mitglieder bilde- 
ten das Starterfeld. In einem sehr spannenden 
Turnier wechselte mehrmals die Spitzenposition. 
In der letzten Runde kam es dann zum Duell der 
bis dahin punktgleichen Thomas Lemanczyk 
und Dirk Pohle. Dirk Pohle gewann das Spiel 
und damit auch erstmalig die Blitz-Meisterschaft. 
Mit 13,5 Punkten aus 15 Partien verwies er 
Thomas Lemanczyk auf den dritten Rang mit 
12,5 Zählern. Markus Köhler wurde Zweiter bei 
13 Punkten. Stark spielte auch Andre Felzmann 
auf Platz 4 mit 11 Punkten auf dem Konto. 

I - DSZ 2000: 
Den Gesamtsieg in der 
Jahreswertung der Monats- 
blitzserie 2005 konnte sich 

zielte. 

Nur knapp dahinter erreichte Titelverteidiger 
Ralph Wilczek mit 166,O Punkten den zweiten 
Platz, dicht gefolgt von Volker Nowik, der mit 
165,5 Punkten den dritten Platz belegte. 
Auf den weiteren Plätzen folgten: 4. Mikhail 
Eltsin ( DSZ 2000 ) 160,5 Pkt. 5. Jörg Kucheyda 
(Gladbeck) 156,O Pkt. 6. Dr. Sabine Brenner- 
Wilczek 129,5 Pkt. 

Weitere aktuelle Informationen zu unseren 
Blitzturnier können über unsere Webseite: 
www.myblog.de/dsz2000 abgerufen werden. 
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SC Düsseldori Garath 1973 
,$hachdub 

Wir haben einen ganz be- 
4 .  sonderen Menschen verloren! 

Am Montag den 05.12.2005 ist 
'~1~'' unser lieber Schachfreund und 0 Ehrenvorsitzender 

Herr Blömeke hat 1973 den SC Garath mit 
gegründet und sich bis zuletzt aktiv am Ver- 
einsleben beteiligt. Er hat seine Schachfreunde 
mit lebhaften Erzählungen aus seinem sehr 
bewegten Leben amüsiert und an seinen Er- 
fahrungen teilhaben lassen. Viele Jugendliche 
sind schachspielerisch durch ihn geprägt 
worden. 

Herr Blömeke hat auch in anderen Vereinen das 
Düsseldorfer Schachgeschehen positiv beein- 
flusst. 

Er wird uns sehr fehlen. 

Seine Schachfreunde des SC Garath 

Ratinger Schachklub 1950 
Jugendmeisterschafl 

Die Jugendmeisterschaft des 
Ratinger Schachklubs (U18) 
gewann mit 7,5 Punkten aus 8 

Partien der 13-jährige Thornas Neufeind. Er 
konnte somit seinen Vo jahrestitel erfolgreich 
verteidigen. Auf Platz zwei kam Lars Pieken- 
brinck mit 5,5 Zählern. In der Altergruppe U12 
siegte der 10-jährige Seren Larsen mit 8 Punk- 
ten aus 9 Partien. Den zweiten Platz belegte 
hier mir 7,5 Zählern Jens Piekenbrinck. Vor- 
jahresmeister U12, Julian Dietze, musste sich 
diesmal mit Rang drei begnügen. Es nahmen 15 
Jugendliche im Alter von 8 bis 14 Jahren teil. 

Stadtrneisterschait 
Die Stadtmeisterschaft endete mit je 7,5 Punk- 
ten für den Titelverteidiger Dirk Liedtke und 
dem Sieger von 1999, Ralf Springer. Den Stich- 
kampf Über zwei Partien konnte Liedtke mit 1,5- 
0,5 Zählern für sich entscheiden. Liedtke sicher- 
te sich damit zum 5. Male den Titel. Wieder 
musste sich R. Springer mit dem 2.Platz be- 
gnügen. Platz drei mit 7 Punkten belegte Ver- 
einsmeister Eckhard Rosenstock. Insgesamt 
nahmen 36 Spieler an dem Turnier teil. Bester 
Spieler U1 8 wurde mit 5 Zählern Marc Sievert 
vom SV Lintorf. Gisela Schöttler errang mit 4,5 
Punkten den Damenpreis. 

Jugendligen 
U1 2-Verbandsliga (nach der 3.Runde) 
Vierer-Mannschaften 

1. SV Mönchengladbach 3 
2. SFD 1975 

4. SK Schiefbahn ll 2 0 
5. SV Lintorf 2 0 0.0 

U12-Verbandsliga 1. Runde vom 06.1 1.05 
SV Lintorf Spielfrei 
Wermelskirchen SFD 1975 1.5-2,5 

SK Schiefbahn 3.0-1,O SV M.gladbach 

U1 2-Verbandsliga 2. Runde vom 04.12.05 
SK Schiefbahn Spielfrei 
SFD 1975 SV M.Gladbach 1,5-2,5 
SV Lintorf Wermelskirchen 0,O-4,O 

U2O-Mädchen, NRW-Klasse (Endstand) 
Vierer-Mannschaften 

1. SG Porz 
2. SG Bochum 
3. SFD 1974 
4. TCC GW Fritzdorf 3 0 

Mädchen, NRW-Klasse 1. Runde vom 06.1 1.05 
1 GW Fritzdori SG Bochum 1.5-2.5 1 
I SG ~ o r z  SFD 1975 310-2;0 1 
Mädchen, NRW-Klasse 2. Runde vom 27.1 1.05 

1 SG Bochum SFD 1975 2,O-2,0 1 
I GW Fritzdorf SG Porz 0,5-3.5 1 
Mädchen, NRW-Klasse 3. Runde vom 11.12.05 

I SG Porz SG Bochum 2.0-2.0 1 
U1 2-Verbandsliga 3. Runde vom 11.12.05 
Wermelskirchen Spielfrei 
SV M.Gladbach SV Lintori 4,O-0,O 
SK Schiefbahn SFD 1975 1,5-2,5 

I SFD 1975 GW Fritzdorf 4-0 kl. I 

6 
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NRWJugendliga, Gr. A (Stand: 15.01.06) 

1. SV Wermelskirchen 5 8 22,5 cti 

3. SG Benrath l 
4. Südlohner SV 5 6 20.5 
5. SG Porz ll 5 5 18,5 
6. Weiße Dame Borbeck 5 4 19.5 0 
7. Brühler SK 5 3 1715 0 
8 TTC GW Fntzdorf 5 1 16.0 * 

Jugend-Verbandsliga 

1. SK Turm Willich 1 2 
2. PSV Wuppeflall 2 
3. SV Wermelskirchen 11 2 
4. SC Mettmann l 2 
5. SFD 1975 1 2 
6. SW Remscheid 1 2 
7. SV Hilden l 2 
8. Au. Solingen II 2 

(Stand: 19.1 1.05) 

NRW-Ju endli a 4. Runde vom 18.12.05 Ju end-Verbandsli a 1. Runde vom 05.1 1.05 
Wermelskirchen SG Benrath SW Remscheid PSV Wuppertal 3,5-4,5 
Südlohner SV Brühler SK SV Hilden 
SG Porz II SF Gerresheim 4,O-4,O SK Turm Willich Au. Solingen II 
W.D. Borbeck GW Fritzdorf Wermelskirchen SC Mettmann 2,5-5,5 

NRW-JU endli a 5. Runde vom 15.01.06 
GW Fritzdorf Wermelskirchen 3,5-4,5 

Au. Solingen II Wermelskirchen 3,O-5,O 
Brühler SK SK Turm Willich 2,5-5,5 
SG Benrath Südlohner SV SW Remscheid SV Hilden 

2. Frauen - Bundesliga, Gruppe 1 

1 3. SF Wadaassen 

2. Frauen-Bundesliga (nach der 

1. SV Stuttgart 5 10 23,O + 
2. Turm Krefeld 5 8 17.0 

5 6 17.0 1 I lTurm Krefeld 

2. Frauen-Bundesliga 3. Runde vom 19.1 1.05 
SK Mannheim SV Stuttgafl 2,O-4.0 
Schott Mainz SF Wadgassen 1.5-4,5 

SV Hofheim 4,O-2,O 1 

7. TSV Schott Mainz 

SV Stuttgart 

In den beiden letzten Runden muss die Damenmannschaft des DSV 1854 noch gegen TSV Schott 
Mainz (am 04.03.06) und gegen den SK Chaos Mannheim (05.03.06) antreten. Das wird noch sehr 
schwer aber auch sehr spannend, denn die beiden "Restgegner" sind stark besetzt. Vielleicht gelingt ja 
der entscheidende Sieg zum Klassenerhalt. Es wäre ein besonders schöner Erfolg, denn wann hatte je 
eine Damenmannschaft des Bezirkes in der Bundesliga gespielt? 
Drücken wir also die Daumen! 

I Wattenscheid DSV 1854 4,0-2,0 1 
2. Frauen-Bundesli a 4. Runde vom 20.1 1.05 
SF Wadgassen SK Mannheim 2,O-4,O 
SV Stuttgart Schott Mainz 5,O-1,O 
DSV 1854 Turm Krefeld 2,5-3.5 
SV Hofheim Wattenscheid 3,O-3,O 

2. Frauen-Bundesliga 5. Runde vom 22.01.06 
SF Wadgassen SV Stuttgart 2,5-3,5 
Wattenscheid Turm Krefeld 1,5-4,5 
Schott Mainz SK Mannheim 3,O-3.0 

DSV 1854 
SK Mannheim Wattenscheid 3.0-3,O 

I DSV 1854 SV Hofheim 4,O-2,0 1 
Lesen Sie dazu auch den Spielbericht zur 
5. Runde auf Seite 3. 
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2. Bundesliga West 
2. Bundesliga West (nach der 6. Runde) 

1. SC Remagen 6 12 31,O + 
2. SK Turm Emsdetten 6 9 33,O 
3. Köln-Porz ll 6 9 27,5 
4. SG Bochum 6 8 30,O 
5. SV Hofheim 6 8 26,O 
6. Turm Bergheim 6 5 23,5 
7. SF Gerresheim 1 6 5 18,5 
8. SF Lohmar 6 3 20.0 J,  

9. SV Oberursel 6 1 14,5 
10 Alj. Solingen ll 6 0 16,O J,  

SF Gerresheim 
SK Emsdetten 
Köln-Porz II 

2. Bundesliga, 

SC Remagen 
SG Bochum 
SV Oberursel 

4. Runde vom 1 1.1 2.2005 
SG Bochum 31 4.0-4,O 1 
SC Remagen 2,O-6,O 
Turm Bergheim 4,O-4,O 
Alj. Solingen 11 6,O-2,O 

5. Runde vom 15.01.2006 

SV Hofheim 4.5-3,5 
Köln-Porz II 4,O-4,0 
SK Emsdetten 1,O-7,O 

2. Bundesliga, 6. Runde vom 29.01.2006 
SF Lohmar Köln-Porz II 2,5-5,5 
SV Hofheim Au. Solingen 11 5,5-2,5 
Turm Bergheim SV ~berursel  5,O-3,O 
SF Gerresheim SG Bochum 2,O-6,O 
SK Emsdetten SC Remagen 3.0-5.0 

SF Gerresheim SC Remagen 2,O-6,O 
Orlov, A. Goloshcha~ov 0.0-1.0 
Savchenko, V. Popovic, P: 
Heberla, B. Belkhodja, S. 0,5-0,5 
Dresen, U. Mainka, R. 0,O-1 ,O 
Lemanczyk, T. Grund, H. 0,O-1 ,O 
Kober, T. Boidman, Y. 0,5-0,5 
Trella, T. Polaczek, R. 0,O-1 ,O 

Alj. Solingen II SF Gerresheim 33 -43  
Schaefer, M. Solodovnichenko 0,O-1,O 

I Schneider, B. Orlov, A. 0,5-0,5 1 
Becker, M. Savchenko, V. 0,5-0,5 
Balduan, M. Heberla, B. 0,O-1 ,O 
Berg, M. Dresen, U. 0,5-0,5 
Kocur, A. Lemanczyk, T. 0,5-0,5 
Kniest, 0 .  Kober, T. 0,5-0,5 

SF Gerresheim SG Bochum 2,O-6,O 
Orlov, A. Zaitzev, M. 0.5-0,5 
Savchenko, V. Gurevic, V. 0,5-0,5 
Stets, D. Zaragatski, I. 0-1 kl. 
Dresen, U. Fridman, R. 0,5-0,5 
Lemanczyk, T. Hendriks, W. 0,O-1,O 
Kober, T. Hommeles, T. 0,5-0.5 
Trella. T. Jens, J. 0,O-1 ,O 
Kotarski, M. Hengelbrock, J. 0.0-1,O 

Die Niederlage gegen Bochum kann die SF 
Gerresheim wieder in Abstiegsgefahr bringen. 
Aber noch sind ja 3 Runden zu spielen ...... 

NRW-Klasse, Gr. 1 

1. SF Köln-Brück I 
2. SK Godesberg II 
3. SV Castrop-Rauxel I 
4. SF Monheim l 
5. SK Gescher 
6. SV Mülheim-Nord II 
7. Alj. Solingen III 
8. SF Do-Brackel 
9. Düsseldorfer SK II 
10 SV Bergneustadt 

(nach der 5.Runde) 

5 8 24,O + 
5 8 22,5 U 
5 7 26,O 
5 7 23,5 
5 7 22,5 
5 5 20,5 
5 4 16,O 
5 2 17,5 
5 2 16,5 J,  
5 0 11,o J, 

NRW-Klasse, Gr. 2 (nach der 5.Runde) 

1. SV Betzdorf-Kirchen l 5 9 23,5 + 
2. SV Wattenscheid ll 5 8 25,O D 
3. SG Bochum ll 5 7 22,O 
4. Turm Emsdetten ll 5 6 22,O 
5. Düsseldorier SK 1 5 5 23,O 
6. SG Porz lll 5 5 18,O 
7. SF Katernberg ll 5 4 20,5 
8. Kölner SF II 5 4 16,O 
9. Elberfelder SG I 5 2 16.0 J,  
10 Herforder SV 5 0 14,O & 
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NRW-Klasse, Gr. 1, 4. Runde vom 04.12.2005 
I SK Gescher Mülheim-Nord 4.0-4.0 1 

1 , Bergneustadt 6;5-1;5 1 SF Monheirn 
SF Brackel SK Godesberg 3,5-4,5 
DSK II Castrop-Rauxel 1,5-6,5 
Al'. Solin en III SF Köln-Brück 2,O-6,O 

NRW-Klasse, Gr. 1, 5. Runde vom 08.01.2006 

Castrop-Rauxel Alj. Solingen 111 6,5-1,5 
SK Godesberg DSK II 4,5-3,5 
Bergneustadt SF Brackel 2,5-5,5 

NRW-Klasse, Gr. 2, 4. Runde vom 04.12.2005 
I SG Porz III Wattenscheid 11 4.5-3.5 1 
SK Ernsdetten II Elberfelder SG 5,O-3,O 
SV Betzdorf Kölner SF II 4,5-3,5 
SG Bochum II Herforder SV 5.0-3,O 

NRW-Klasse, Gr. 2, 5. Runde vom 08.01.2006 

Herforder SV 2.0-6,0 
Kölner SF II SG Bochum 11 4,5-3,5 
Elberfelder SG SV Betzdorf 2,5-5,5 

2. SF Gerresheim ll 
3. SK Turm Kleve I 
4. SV Rheydt l 
5. Ratinger SK I 
6. Sgem Hochneukirch 1 
7. SV 1922 Hilden I 
8. SF Moers l 
9. Uedemer SK l 
10. Turm Kamp-Lintfort I 

Verband 
(nach der 5.Runde) 

5 8 24,5 + 
5 7 24,O 

Regionalliga 4. Runde vom 04.12.2005 
I Kamp-Lintfort Turm Krefeld 1.5-6.5 1 1 SF 'Moers Rheydter SV "0-4;0 1 
Gerresheim II Uedemer SK 6,O-2.0 
SV Hilden Ratinger SK 2,O-6,O 
Hochneukirch Turm Kleve 5,5-2.5 

Regionalliga 5. Runde vom 08.01.2006 
Turm Kleve Kamp-Lintfort 4.5-3.5 
Ratinger SK Hochneukirch 5,O-3,O 

1 ~edemer  SK SV Hilden 4.5-3.5 1 
Rheydter SV Gerresheim 11 3;0-510 
Turm Krefeld SF Moers 4,5-3,5 

Verbandsliga Gr.1 (nach der 6.Runde) 
1. SF Gerresheim 111 6 11 30,O + 
2. SF Erkelenz l 6 10 30.5 
3. Aljechin Solingen lV 6 8 28,O 
4. SC Solingen 1928 6 7 26,O 
5. SG Velbert l 6 6 24,O 
6. Springer St. Tönis 1 6 5 19,O 
7. Ratinger SK II 6 4 22,O 
8. ESV Großenbaum l 6 4 21.5 
9. MeiderichlRuhrort l 6 3 21,5 
10. Turm Krefeld II L 6 2 17,5 '& 

Verbandsiiga Gr.1, 5. Runde vom 18.12.2005 
SF Erkelenz Großenbaum 5,5-2,5 
St. Tönis SG Velbert 2.0-6.0 
Gerresheim III SG Meiderich 4.5-3.5 
Alj. Solingen IV SG Solingen 28 2;5-515 
Turm Krefeld II Ratinger SK 11 3.5-4,5 

SG Solingen 28 Turm Krefeld 11 4,5-3,5 
SG Meiderich Au. Solingen IV 2,5-5,5 
SG Velbert Gerresheim 111 4,O-4,O 

Verbandsliga Gr.2 (nach der 6.Runde) 
1. BSW Wuppertal l 6 12 38,O + 
2. PSV Du-Hochheide ll 6 10 32,5 
3. OSC Rheinhausen 1 6 10 30,5 
4. SW Remscheid l 6 8 27,O 
5. Mettmann-Sport 6 6 20,O 
6. SC Turm Rurtal 1 6 5 21,O 
7. SG Duisburg-Nord 6 4 19,5 
8. SC Baver Uerdinaen 1 6 4 18.5 
9. SG ~lberfeld II - 6 1 18,O 
10. TuS Nord I 6 0 15,O '& 

Verbandsliga Gr.2, 5. Runde vom 18.12.2005 
I BSW Wuooertal Mettmann-Soort 7.0-1.0 1 1 Bay. "erdigen "einhause" "::CI: 1 
SG Du-Nord TuS Nord 5,O-3,0 
Du-Hochheide II SW Remscheid 3,5-4,5 
SG Elberfeld II Turm Rurtal 

SW Remscheid SG Elberfeld 11 6,O-2,O 
TuS Nord Du-Hochheide 11 2,O-6,O 
Rheinhausen SG Du-Nord 7,O-1,O 



Verbandsklassen 
Verbandsklasse Gr. 1 
1. Sfr. Vonkeln I 
2. Sgem Nettetal I 
3. SFD 1975 1 
4. Oberbilker SV I 
5. Uedemer SK ll 
6. SV Ronsdorf l 
7. OSC Rheinhausen II 
8. SK Xanten l 
9. SV Dinslaken I 
10. Tornado Wuppertal 

(nach der 6 Runde) 
6 9 30,5 + 
6 9 30,5 
6 9 27.5 
6 8 26,5 
6 7 29,O 
6 6 23,5 
6 4 21,O 
6 4 18,5 
6 3 22,5 * 
6 1 10,5 * 

Oberbilker SV Rheinhausen 11 5.5-2,5 
SV Dinslaken Sgem Nettetal 3,5-4,5 
Tom. Wuppertal SFD 1975 1,O-7,0 

Verbandsklasse Gr.1, 5. Runde vom 15.01.2006 

SFD 1975 Uedemer SK 11 4,s-3,5 
Sgem Nettetal Torn. Wuppertal 7,O-1,O 
Rheinhausen II SV Dinslaken 4,O-4.0 

Verbandsklasse Gr.1, 6. Runde vom 29.01.2006 
I SV Ronsdorf Oberbilker SV 3.5-4.5 1 SV D""!& SK Xanten "0-2;0 
Torn. Wuppertal Rheinhausen 11 4,O-4,O 
Uedemer SK II Sgem Nettetal 4,O-4,O 
Sfr. Vonkeln SFD 1975 4.0-4,0 

Verbandsklasse Gr. 2 
1. DSZ 2000 
2. Düsseldorfer SK III 
3. PTSV Düsseldorf I 
4. Alj. Solingen V 
5. SV Wersten l 
6. BSW Wuppertal II 
7. Turm Rheinberg I 
8. SV Wermelskirchen I 
9. SK Turm Kleve ll 
10. SG Meiderich I! 

(nach der 6 Runde) 
6 1 1  34,O + 
6 10 31,5 
6 8 25,O 
6 6 26,O 
6 6 25,O 
6 6 24.5 
6 5 22,O 
6 5 22.0 

Verbandsklasse Gr.2, 4. Runde vom 11.12.2005 
DSZ 2000 SV Wersten 4,O-4,O 
Turm Kleve II Wermelskirchen 3.5-4.5 
Ali. Solinaen V PTSV Dssd 5.0-3.0 
DSK III BSW Wpptal 11 5,O-3,O 
Turm Rheinberg SG Meiderich 11 6.5-1,5 

Verbandsklasse Gr.2, 5. Runde vom 15.01.2006 
SG Meiderich II DSZ 2000 2,0-6.0 
BSW Wmtal II Turm Rheinberg 4,O-4,O 
PTSV k s d  DSK III 2,O-6,0 
Wermelskirchen Alj. Solingen V 4,5-3,5 
SV Wersten Turm Kleve 11 6,O-2,O 

Verbandsklasse Gr.2, 6. Runde vom 29.01.2006 
DSZ 2000 Turm Kleve 11 8-0 kl. I 
Alj. Solingen V SV Wersten 3,5-4,s 
DSK III Wermelskirchen 5,O-3,O 
Turm Rheinberg PTSV Dssd 3,O-5,0 

Verbandsklasse Gr. 2, 6 .Runde: DSZ 2000 -Turm Kleve 11 8-0 kl. (vorbehaltlich der Entscheidung des 
zuständigen Spielleiters). 

Verbandsklasse Gr. 3 (nach der 6 Runde) 
1. SV Wesel l 5 10 28,O + 
2. SG Kaarst l 6 8 27,O 
3. SF Heinsberg l 6 8 26,5 
4. ESK Wedau l 6 7 26,O 
5. SG Benrath l 6 7 23,O 
6. ESV Großenbaum ll 6 5 22.5 
7. SV Mönchengladbach 6 5 223 
8. SG Velbert ll 6 5 22.0 
9. SC Erkrath l 6 2 21,O 
10. SG Elberfeld III 5 I 13,s * 

Verbandsklasse Gr.3, 4. Runde vom 11.12.2005 
I SF Heinsbera SG Elberfeld 111 6,5-1,s 1 

Verbandsklasse Gr.3, 5. Runde vom 15.01.2006 
SG Benrath SF Heinsberg 1,O-7,O 
Großenbaum II ESK Wedau 3,5-4,5 
SG Velbert I1 SC Erkrath 2.0-6.0 
SV Wesel SV M.Gladbach 5,5-2,5 
SG Elberfeld III SG Kaarst 4,O-4,0 

Verbandsklasse Gr.3, 6. Runde vom 29.01.2006 
I SF Heinsbera SG Kaarst 3.0-5,0 1 
SV M.Gladbach SG Elberfeld 111 5,5-2,5 
SC Erkrath SV Wesel 3.5-4,5 
ESK Wedau SG Velbert 11 3,5-4,5 

SG Kaarst SV Wesel 2,O-6,0 
SV M.Gladbach SG Vebert ll 4,O-4,O I I Es fehlt die Partie SI1 Wesel - SG Elberfeld III 
SC Erkrath Großenbaum 11 2.5-5,5 aus der 3. Runde. 

I ESK Wedau SG Benrath 4,O-4,0 1 I 
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Bezirksliga (nach der &Runde) 
1. Ratinger SK III 6 18 32,5 + 
2. SF Gerresheim V 6 12 28,O 
3. DSV 1854 1 6 10 26,5 
4. Düsseldorfer SK IV 6 9 24,5 
5. SV Hilden ll 6 9 21,O 
6. SG Neuss-Norf I 6 8 24,O 
7. SF Grevenbroich l 6 7 21.5 
8. SVScheweTorm l 6 5 23,5 
9. SF Gerresheim lV 6 4 20,O * 
10. SFD 1975 11 6 0 18,5 

Bezirksliga, 4. Runde vom 1 1.1 2.2005 
I DSV 1854 1 DSK lV 4.0-4.0 1 
Gerresheirn V SG Neuss-Norf 1 4.0-4,O 
Ratinger SK III SFD 1975 11 4.5-3,5 
Schewe Torm I Grevenbroich 1 3,O-5,O 

Grevenbroich I 
SFD 1975 11 
SG Neuss-Norf 

Ratinger SK III 
Schewe Torm I 
SV Hilden II 

5. Runde vom 15.01.2006 

SV Hilden II 3,5-4.5 
Schewe Tomi 1 2,5-5,5 
Ratinger SK 111 3,O-5,O 

6. Runde vom 29.01.2006 

DSK lV 5,O-3,O 
SG Neuss-Norf 1 3,5-4,5 
SFD 1975 11 4,5-3,5 

Nach 6 Runden läuft der Ratinger SK III allen 
davon. 6 Spiele, 6 Siege! 
Aber vielleicht erhält ja auch der Zweite der 
Gruppe noch eine Chance ..... 

1.Bezirksklasse Gr.1 (nach der 5 Runde) 
1. SF Grevenbroich ll 5 12 25,5 + 
2. DSKV 5 10 19.5 U 
3. SV Lintorf l 5 10 22,O 
4. SK Ratingen V 5 8 17,5 
5. Sgem Kaarst ll 5 5 13,5 
6. SF Gerresheim VII 5 4 16.5 
7. TuS Nord ll 5 4 18.0 
8. DSV 1854 111 5 2 14,5 
9. SV Hilden lV 5 0 13,O + 

1.Bezirksklasse Gr.1, 4. Runde vom 04.12.2005 
1 DSK V S~ielfrei 7 
SV Hilden IV SG Kaarst 11 3,5-4,5 
TuS Nord II Grevenbroich 11 3,O-5,O 
DSV 1854 111 SV Lintorf I 3,5-4,5 

1 .Bezirksklasse Gr.1, 5. Runde vom 08.01.2006 
I Gerresheim VII Spielfrei 
SV Lintorf I SK Ratingen V 4,O-4,O 
Grevenbroich II DSV 1854 111 5,O-3,O 
SG Kaarst II TuS Nord II 4,O-4,0 

SV Hilden IV 5,O-3,O 

1 .Bezirksklasse Gr.2 (nach der 5 Runde) 
1. DSV185411 5 13 25,O + 
2. SK Ratingen lV 5 11 24.5 0 
3. SC ~rkra ih  ll 5 10 25,5 
4. Oberbilker SV II 5 7 21,O 
5. SG Neuss-Norf 11 5 7 17,O 
6. SC Garath l 5 6 19,5 
7. SV Wersten ll 5 6 19,5 
8. SV Hilden lll 5 5 19.0 
9. SF Gerresheirn VI 5 4 1615 
10. SV Schewe Torm 11 5 1 12,5 51 

1.Bezirksklasse Gr.2, 4. Runde vom 04.12.2005 
r ~ e u s s - ~ o r f  II Schewe Torm 11 5.0-3.0 1 
Gerresheim VI DSV 1854 11 2.5-5,5 
SV Wersten II SK Ratingen IV 3,O-5,O 
SC Erkrath II Oberbilker SV 11 5.5-2,5 

1.Bezirksklasse Gr.2, 5. Runde vom 08.01.2006 

Oberbilker SV II SV Hilden 111 4,O-4,O 
SK Ratingen IV SC Erkrath 11 4,O-4,O 
DSV 1854 11 SV Wersten 11 4,5-3,5 
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2. Bezirksklasse Gr.1 (nach der 4. Runde) 
I I. DSKVl 4 10 22.0 4 . - 
2. SFD 1975 111 4 10 21.5 
3. DSV 1854 1V 4 7 17.5 
4. SC Erkrath 111 4 7 17.5 
5. SK Ratingen Vl 4 6 17,O 
6. Oberbilker SV III 4 6 14,O 
7. SG NeussINori 111 4 0 12.0 
8. SF Gerresheim Vlll 4 0 6,5 

Gerresheim Vlll DSK VI 1,5-6.5 
DSV 1854 IV SFD 1975 111 3,O-5,O 
SC Erkrath III 

2. Bezirksklasse Gr. 2 (nach der 4. Runde) 
1. Sgem Kaarst I11 4 12 25,O + 
2. SC en passant 4 9 22.5 
3. SG Benrath ll 4 9 21,O 
4. DSK Vll 4 9 17,5 
5. SC Erkrath lV 4 6 13,5 
6. SV Wersten lll 4 3 11,0 
7. TuS Nord lll 4 0 10.5 
8. SFD 1975 1V 4 0 7,O J,  

2.Bezirksklasse Gr.2, 4.Runde vom 18.12.2005 
SG Kaarst III SFD 1975 IV 7,503 
TuS Nord III DSK VII 2.5-5.5 
SV Wersten III SC en passant 0,O-8,O 
SC Erkrath IV SG Benrath 11 6.0-2,O 

3. Bezirksklasse (nach der 4. Runde) 
1 1. SC Garath ll 4 12 17,O 4 
2. SV Hilden V 4 10 18.5 & 
3. SV Wersten lV 4 6 11,O U 
4. SC Erkrath V 4 5 11,5 U 
5. SFD 1975 V 4 4 10,5 
6. SV Lintori I1 4 4 10,O 
7. CF Gerresheim IX 4 2 10,O 
8. TuS Nord lV 4 1 6.5 

SC Erkrath V 2,O-3,0 
SV Wersten IV 2.5-3,5 

SV Wersten IV SC Garath II 2,5-3,5 
SC Erkrath V SFD 1975 V 3,0-3,0 

Frauen 

Annv-Hecker-Pokal 

Bezirksblitz-Einzelmeisterschaft der Frauen . 

1. Runde 
Viktoriia Sokalska : Vitalia Gordeeva 1 : 0 I Die Paarungen der 2. Runde : 

Der Düsseldorfer SV 1854 richtet die Bezirks- 
blitz-Einzelmeisterschafi der Frauen aus. 
Wann: am 21.04.2006 ,um 19.30 Uhr. 
Wo: Spiellokal des DSV 1854 

Bistro der Diakonie 
Hansa-Allee 112-1 14 
40547 Düsseldorf-Oberkassel 

Der Preisfond beträgt 150,OO f 
Teilnahmeberechtigt: Alle Frauen, die im 

~elena Sokalska : Gabi Husen :;Y Viktorija ~okalcka : Karin Meyer Gabi Ringelstein : Elvira Bauer Jelena Sokalska : Gabi Ringelstein 
Karin Meyer Freilos 

Schachbezirk Düsseldorf aktiv oder passiv 
gemeldet sind. 
Vorabanmeldungen: 
Wemer Dobberstein, Tel.: 021 1 684775, e-Mail- 
Adresse: dobbi@freenet.de oder bei 
Peter Ringelstein, Tel.: 021 1 75901 15, e-Mail- 
Adresse g.-p.ringelsteinQt-online.de 
Meldeschluß 21.04.2006, um 19.15 Uhr. 
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Jugendschach 
Ausschreibung zur U14-Jugend-Mannschaficmeistercchaii 2006 

Teilnahmeberechtiqt sind alle Jugendlichen der 
Altersklasse U14 oder jünger (Stichtag 
01 .01.1992) im Sinne der JSPO NRW, die Mit- 
glieder des Schachbezirks Düsseldorf sind und 
zu Beginn der Saison eine gültige Spielbe- 
rechtigung haben oder für die eine Spielbe- 
rechtigung erteilt wurde. 
Wichtiq: Wird einelein Jugendliche(r) einge- 
setzt, für dielden im Laufe der Saison eine 
vorläufige Spielberechtigung beantragt wurde, 
so ist mir eine Kopie der Spielberechtigung 
zuzusenden. 
Bei allen Jugendwettkämpfen gilt grundsätzlich 
Rauchverbot! 
Es handelt sich um kei Qualifikationsturnier. 
Dieses Turnier ist daher besonders dazu 
geeignet, Jugendliche an das Turnierschach 
heranzuführen. 

Meldeschluss ist Montag, der 13. März 2006 
(Poststempel). 
Die erste Runde wird voraussichtlich am 
Sonntag, den 30. April 2005 gespielt. 
Spieltage sind Sonntag (Spielbeginn ist dann um 
10.00 Uhr) und ggf. Samstag (Spielbeginn ist 
dann um 15.00 Uhr). 

Das Turnier wird mit Vierer-Vereinsmann- 
schaften der Altersklasse U14 oder jünger im 
Rundensystem ausgetragen. Eine Einteilung in 
Vorgruppen - eventuell mit einem Endspiel - 
bleibt vorbehalten. Das Siegerteam ist Bezirks- 
meister. 

Bei Punktgleichheit entscheidet zuerst der 
direkte Vergleich, dann die Berliner Wertung, 
dann die Brettpunkte, dann das Los. 

Die Bedenkzeit beträgt pro Spieler und Partie 3 
Minuten für die ersten 40 Züqe und 30 Minuten 
für den Rest der gesamten Partie. 

Mannschaftsmeldeböqen wurden bereits an die 
Vereinsjugendwarte versandt. 
Bei der Meldung erhalten die Jugendlichen 
folgende Rangnummern: 

a) U141 zur Kennzeichnung der 
Mannschaft und Schrägstrich 

b) ... I die Nummer der U14- 
Mannschaft und Schrägstrich 

C) die Rangnummer des Jugendlichen 
in dieser Mannschaft. 

Die erste U1 4-Mannschaft eines Vereins 
bekommt also die Rangnummern U141111 bis 
U1 41114, und ab U1 41115 werden eventuelle 
Stammersatzspielerlinnen geführt. Bei der 
zweiten Mannschaft heißt es dann U14/2/1 usw. 
Die Mannschaftsmeldungen senden Sie bitte an 
meine obige Anschrift. 

Rechtsmittelbelehrung 
Gegen jeden Punkt dieser Ausschreibung ist 
innerhalb von 10 Tagen nach Versand Protest 
gem. BTO 9 (bitte beachten) möglich. Die 
nötigen Protestunterlagen sind in 12-facher 
Ausfertigung an den Vorsitzenden des Düssel- 
dorfer Spielausschusses, Herrn Thomas Sterz, 
Neusser Landstraße 4f, 41 470 Neuss, zu 
richten. 
Die Protestgebühr in Höhe von € 60,OO ist als 
Verrechnungsscheck beizufügen oder auf das 
Bezirkskonto einzuzahlen. 

Thorsten Braun, Jugendwart Schachbezirk 
Düsseldorf 

Ausschreibunq des Juqend-Vierer-Pokals 

Ausrichterl Spiellokal: 

TerminlAnmeldun~ 
Samstag, der 01. April 2006. 
Anmeldeschluss und Abgabe der Mannschafts- 
aufstellungen ist um 14.40 Uhr im Spiellokal, 
anschließend Auslosung. Beginn um 15.00 Uhr. 

Schachjugend Düsseldorf, Jugendraum der 
3fach-Turnhalle, Pestalozzistr. 1, 41564 Kaarst. 

Partie. 

Teilnahmeberechtiat: 
Es dürfen nur Jugendliche eingesetzt werden, 
die amlnach dem Stichtag 01 .01.1986 geboren 
wurden und die in der Saison 200512006 für den 

Bedenkzeit: 
Schnellschach - 30 Minuten pro Spieler und 

I jeweiligen Verein spielberechtigt sind. 

Mannschaitsaufstelluna: 
Innerhalb einer Pokalmannschaft ist die 
Reihenfolge aus der Jugend-Mannschafts- 
meisterschaft der Saison 200512006 beizu- 
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behalten. Zwischen den verschiedenen Mann- 
schaften eines Vereins muss die Rangfolge 
nicht eingehalten werden; jedoch darf kein 
Spieler in einer Mannschaft spielen, die unter- 
halb seiner Rangnumrnernzuordnung liegt. Der 
Einsatz eines Spielers macht ihn zum Starnrn- 
spieler dieser Mannschaft. Er kann in keiner 
anderen Mannschaft, egal in welcher Runde, als 
Ersatzspieler eingesetzt werden. 

Modus: 
Das Turnier wird mit Vierer- 
Vereinsrnannschaften im K.0.-System ausge- 
tragen, bei dem alle Plätze ausgespielt werden. 
Die zuerst genannte Mannschaft führt an den 
Brettern 1 und 4 die schwarzen und an den 
Brettern 2 und 3 die weißen Steine. Bei Gleich- 
stand entscheidet zuerst die Berliner Wertung, 
dann ein einrundiges Blitzstechen mit vertausch- 
ten Farben, dann das Los. 

Qualifikation: 
Die zwei Bezirke mit den meisten gemeldeten 
Ju~endlichen stellen zwei, die übrigen Bezirke je 
eine Mannschaft. Hinzu kommt dei~itelträger 
des Vo jahres. 

Reaeln: 
Es gelten die FIDE-Regeln in Verbindung mit 
der aktuellen Fassung der BTOIASpO des SB 
NRW und der Jugend-Spielordnung des 
Schachbezirks Düsseldorf. 
Rechtsmittelbelehruna: 
Gegen diese Ausschreibung kann gern. BTO SB 
NRW Punkt 9 Protest in 12facher Ausferti-gung 
beim Vorsitzenden des Düsseldorfer Spielaus- 
schusses, Thomas Sterz, Neusser Landstraße 
4 f, 41470 Neuss, eingelegt werden. Die Protest- 
gebühr in Höhe von E 60,OO ist am gleichen Tag 
auf das Bezirkskonto zu Überweisen oder als 
Verrechnungsscheck beizulegen. 

Thorsten Braun, Jugendwart des Schachbezirks 
Düsseldorf 

SJ Niederrhein - Blitzeinzelmeisterschaft der Mädchen (U20w) 
Das Turnier fand bereits arn 04.09.2005 statt und wurde von SFD '75 ausgerichtet. Verbandsmeisterin 
wurde Franziska Madlo-Thiess von der SF Gerresheim. Die Düsseldorfer Teilnehmerinnen erzielten 
folgende Platzierungen: 

1. Franziska Madlo-Thiess SF Gerresheirn U18w 13,5 Punkte 
3. Xenia Popova SG Benrath U14w 11,O Punkte 
4. Svitlana Biryuk SFD '75 U16w 11,O Punkte 
6. Valeriya Brustina SFD '75 U1 4w 10.0 Punkte 
9. Barbara Wichtmann SFD '75 U14w 7.0 Punkte 

10. Iris Madge Pimente1 Ratinger SK U12w 6.0 Punkte 

SJ Düsseldorf - Juaendeinzelmeisterschaften (div. Altersklassen) 
Die Meisterschaften der Altersklassen U14 - U18w wurden irn SeptemberIOktober 2005 bei der SG 
Kaarst ausgetragen. 

Bezirksrneisterinnen wurden Xenia Popova (SG Benrath) in der Altersklasse U14w und Nigora 
Djalalova (SF Gerresheirn) in der Altersklasse U18w. In der Altersklasse U16w startete leider keine 
Teilnehrnerin. 

1. Xenia Popova SG Benrath U14w 4,5 Punkte 
2. Nigora Djalalova SF Gerresheim U18w 3,5 Punkte 
3. Vitalia Gordeeva SF Gerresheirn U14w 3,O Punkte 
4. Anousheh Torkaman DSK U1 8w 2,O Punkte 
5. Elisabeth Rozenfeld SF Gerresheim U14w 1,O Punkte 
6. Parwaneh Dauner SV Oberbilk U1 4w 0,O Punkte 

Das Teilnehrnerfeld der U18 war zwar nur klein, aber äußerst hochkarätig besetzt. Bezirksrneister wurde 
Martin Schäfer von der SF Grevenbroich. 

1 .Martin Schäfer, SF Grevenbroich, 3,5 Punkte. 2. Mykyta Volkov, SG Benrath 2,O Punkte. 3.Shayan 
Cheraghi, SF Grevenbroich, 0,5 Punkte. 

14 
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Die meisten Teilnehmer spielten fast schon traditionell in der U14 und trugen ihr Turnier gemeinsam mit 
der U16 aus. Bezirksmeister wurden Cedric Neumair (SC Erkrath) in der Altersklasse U14 und Valeriy 
Perlmutter (SG Benrath) in der U16. 

1. Cedric Neumair SC Erkrath U14 4,5 Punkte 
2. Robert Schneider SG Kaarst U14 4,O Punkte 
3. Ewald Fichtner SC Erkrath U14 3,O Punkte 
4. Philipp Mintchin SG Benrath U14 3.0 Punkte 
5. lgor Riabov SG Benrath U14 2,5 Punkte 

Philipp Levine SF Gerresheim U14 2,5 Punkte 
7. Roman Rauk SG Benrath U14 2,5 Punkte 
8. Daniel Popov SG Benrath U14 2,O Punkte 
9. Valeriy Perlmutter SG Benrath U16 2,O Punkte 

10. Alexander Popov SV Oberbilk U1 6 2,O Punkte 
11. David Kaplun SF Gerresheim U1 4 1,O Punkte 
12. Stefan Heiming SV Oberbilk U14 1,O Punkte 

Die U12-Einzelmeisterschaft (für Mädchen und Jungen) fand am 17.12.2005 ebenfalls in Kaarst statt. 
Die Teilnehmerzahl blieb leider deutlich hinter den Vorjahren zurück Elisabeth Rozenfeld (SF Gerres- 
heim) gewann alle acht Partien 

Elisabeth Rozenfeld 
Eiki Takeuchi 
Daniel Popov 
Laurenz Peter 
Dorian Neumair 
Julian Hausweiler 
Sven Portselis 
Yoshiya Hosono 
Stefan Heiming 

I wurde neue ~ezirksmeisterin. 

SF Gerresheim 
SFD '75 
SG Benrath 
SG Kaarst 
SC Erkrath 
SFD '75 
SG Kaarst 
SC Erkrath 
SV Oberbilk 

8,O Punkte 
7.0 Punkte 
6,O Punkte 
5,O Punkte 
4,O Punkte 
2,O Punkte 
2,O Punkte 
1.5 Punkte 
0.5 Punkte 

SJ Düsseldorf - Blitzeinzelmeisterschaften (diverse Altersklassen) 

Der Ratinger SK richtete das Turnier am 26.1 1.2005 aus. Leider blieb auch hier die Teilnehmerzahl 
hinter dem Vorjahr zurück. Bezirksmeister wurden Michael Westphal (U16), und Svitlana Biryuk 
(U20w). Jan Schüürrnann war einziger Teilnehmer in der Altersklasse U20. Wie bereits im Vorjahr 
gehen alle drei Titel an Spielerlnnen des SFD '75. 

1. Michael Westphal SFD '75 U1 6 7.0 Punkte 
2. Svitlana Biryuk SFD '75 U20w (U16) 7,O Punkte 
3. Robert Schneider SG Kaarst U1 6 5,5 Punkte 
4. Marc Sievert SV Lintorf U1 6 5,5 Punkte 
5. lngo Meise Ratinger SK U1 6 4,O Punkte 
6. Valeriya Brustina SFD '75 U20w (U16) 3,O Punkte 
7. Eiki Takeuchi SFD '75 U1 6 3,O Punkte 
8. Yannick Busch SFD '75 U16 1,O Punkte 
9. Lukas Liebermann Ratinger SK U1 6 0,O Punkte 

Deutsche Schachiuqend - U14-Mädchen-Mannschaftsmeisterschaften 
Herausragendes Ereignis irn Jugendschach war Ende letzten Jahres zweifellos die Teilnahme von gleich 
zwei Mannschaften unseres Bezirkes an der Deutschen Mannschaftsmeisterschaft der Mädchen in der 
Altersklasse U14. Beide Mannschaften erreichten ein positives Punktergebnis; die gute Platzierung der 
an 11 gesetzten Mannschaft von SFD '75 war dabei eine erfreuliche Überraschung: 

5. SFD -75, 8 - 6 Punkte, 16,5 Brettpunkte 
Valeriya Brustina 3.0 Punkte 
Svitlana Biiyuk 4,5 Punkte 
Barbara Wichtmann 5,5 Punkte 
Hildegard Wichtman 3.5 Punkte 

6. Gerresheim, 8 - 6 Punkte, 16,O Brettpunkte 
Vitalia Gordeeva 2,O Punkte 
Louisa Hohmann 6,5 Punkte 
Elisabeth Rozenfeld 5,O Punkte 
Anna Goldblat 2,5 Punkte 



Diisseldorfer Schach 

Schachiuaend Niederrhein - Juaendeinzelrneistercchaften (diverse Altersklassen) 

Traditionell werden in der ersten Januarwoche des neuen Jahres die Jugend-Einzelmeisterschaften der 
SJ Niederrhein ausgetragen; auch schon fast traditionell in Kranenburg. Die Spielerlnnen der SJ Düssel- 
dorf gewannen vier(!) von sieben Turnieren; in zwei Altersklassen gabes sogar einen Düsseldorfer 
Doppelsieg. 

U18 1. Martin Schäfer SF Grevenbroich 5,5 Punkte qual. f. NRW 
2. Mykyta Volkov SG Benrath 5,5 Punkte qual. f. NRW 

11. Shayan Cheraghi SF Grevenbroich 2,5 Punkte 

U18w 1. Nigora Djalalova SF Gerresheim 
2. Anousheh Torkarnan DSK 

U16 4. Michael Westphal SFD '75 
14. Valeriy Perlmutter SG Benrath 

U16w keine Teilnehrnerin aus Düsseldorf 

U14 1. Cedric Neumair SC Erkrath 
4. Ewald Fichter SC Erkrath 

U14w 1. Xenia Popova SG Benrath 

U12 6. Seva Bashylin SC Erkrath 
9. Eiki Takeuchi SFD '75 

12. Elisabeth Rozenfeld SF Gerresheim 
16. Dorian Neumair SC Erkrath 
17. Laurenz Peter SG Kaarst 
18. Daniel Popov SG Benrath 

5,O Punkte qual. f. NRW 
3.5 Punkte qual. f. NRW 

4.5 Punkte 
0,O Punkte 

6,O Punkte qual. f. NRW 
4,O Punkte 

5,O Punkte Freipl. NRW 

4,5 Punkte 
3,5 Punkte 
3,O Punkte 
1,5 Punkte 
1,5 Punkte 
1,5 Punkte 

Schachiuaend Düsseldorf - Blitz-Mannschaftsrneistercchaft (U201 

Ausrichter des am 21.01.2006 ausgetragenen Turniers war SFD '75. Die Teilnehmerzahl war die 
höchste seit mehreren Jahren. Es sah sogar kurz so aus, als würden acht Mannschaften teilnehmen - 
vielleicht nächstes Jahr. 
In diesem Jahr wurde doppelrundig gespielt. Heraus kamen einige interessante Ergebnisse. Der SC 
Erkrath trat mit einer sehr jungen Mannschaft (Schnitt Ca. 13,5 Jahre) an und gewann das Turnier durch 
die guten Ergebnisse aller fünf eingesetzten Spieler. Die siegreiche Mannschaft: Seva Bashylin, Jerome 
Neumair, Ewald Fichner, Artjom Goldblat und Elvira Bauer. Herausragend die 100%-Ergebnisse von 
Martin Schäfer (SF Grevenbroich) und Ewald Fichtner (SC Erkrath). 

1. SC Erkrath, 14 Punkte, 23,5 Bpkt. 2. SF Grevenbroich, 12 Punkte, 20,O Bpkt. 3. SFD '75, 8 Punkte, 
18,O Bpkt. 4. SG Benrath, 6 Punkte, 14,O Bpkt. 5. SV Lintorf, 0 Punkte, 4,5 Bpkt. 

Ausrichter gesucht! 

Für folgende Meisterschaften des Bezirkes werden Ausrichter gesucht: 

Bezirkseinzelmeisterschaft (Zeitraum September-Dezember 2006,7 oder 9 Runden Schweizer System, 
Ca. 40 Teilnehmer), Pokaleinzelrneisterschaft, Blitzeinzelmeisterschaft, Blitzmannschaftsrneisterschaft, 

Interessierte Vereine werden gebeten, sich bei Thomas Sterz, Neusser Landstr. 4f, 41470 Neuss, 
Telefon 02137-928020, Fax - 928021 oder eMail: Thomas.Sterz@grnx.de zu melden. 


